
Elena Knollhuber auf Tempojagd 

Nachwuchstalent des LC Bayern macht weitere Fortschritte 

 

Sie ist erst elf Jahre und macht ihren älteren Brüdern bald ernsthaft Konkurrenz. Elena Knollhuber aus 

Heldenstein ist das Nesthäkchen der sportlichen Familie. Und vielleicht deswegen auf der läuferischen Spur 

ihrer Mutter Ingrid und den Brüdern Kilian und Johannes. Die Ausdauer ist den Kindern bereits durch die 

langen Touren in den geliebten Bergen in die Wiege gelegt. Im Winter wird Ski gefahren, im Sommer 

nimmt das Laufen einen breiten Raum ein. Während Elena zweifellos hier ihre Stärken hat, feilt sie ständig 

und aus eigenem Antrieb an ihren kleinen Schwächen beim Mehrkampf in der Leichtathletik und im 

Schwimmen. Als Erste aus dem Wasser und dann auch als Gesamtsiegerin ging sie am letzten Wochenende 

beim Minitriathlon in Heldenstein hervor, beim Mettenheimer Allee-Lauf markierte sie eine persönliche 

Bestzeit und Vereinsrekord über 1000 Meter in 3: 31 Minuten. Beim Attler Lauf gewann sie wieder und ließ 

dabei in ihrem 100. Wettkampf sogar auch alle Buben hinter sich. Ihre leichtfüßige Stärke spielt sie 

besonders beim Berglauf aus. Nur fünf Sekunden hinter ihrer Mutter, die zu den Besten der regionalen 

Szene zählt, kam sie zu ihrer Überraschung beim Stampfl-Berglauf nach 4,2 Kilometer und 200 Höhenmeter 

im Ziel an. Der Spaß an der Sache ist es, die sie stark und zur gewohnten Figur auf dem Siegerpodest macht. 

Und morgen spielt sie Fußball mit den Buben, am liebsten mit Simon und Benedikt. 

 

Die aktuellen Laufergebnisse des LC Bayern 

 

Attler Lauf 

1 km: Elena Knollhuber 3:47 (1.Gesamt), Benedikt Angstl 4:45, Simon Angstl 4:55 

5 km: Erwin Fladerer 24:46, Elli Mai 27:52 (1.W60) 

10 km: Herbert Bauer 39:55 (3.M30), Ingrid Knollhuber 44:52 (1.Gesamt), Irmi Maier 53:24, Gertrud 

Angstl 1:01:00 

 

Glasstraßenlauf Frauenau 

5,4 km: Dr. Horst Fay 28:32 (2.M55) 

 

Sommerbiathlon Kraiburg 

3x1200 Meter Laufen, 2x 5 Schuss: Herbert Bauer 20:08 (4 Strafrunden, 1.Platz), Markus Hofbauer 23:25 (3 

Strafrunden, 2.), Theo Huhnholt 23:40 (3 Strafrunden, 3.), Uwe Dressler 25:01 (7), Anton Manstetter 26:04 

(6), Mario Merfert 26:09 (6), Thomas Schiller 28:03 (6), Andrea Muskat 29:19 (7 Strafrunden, 1.Platz), 

Hans Hofbauer 29:29 (6), Irmi Maier 30:20 (9 Strafrunden, 2.), Peter Muskat 31:05 (8), Erwin Fladerer 

32:07 (10), Daniel Bauer 32:32 (9), Bernhard Fladerer 32:55 (10), Krista Hofbauer 35:16 (7), Brigitte 

Mittermayr 36:01 (7), Viktoria Dressler 39:38 (7) 

 

Seelauf Rottach Egern 

10 km: Peter Riedel 53:22 

 

 



 
 

Eine Sportskanone ist Elena Knollhuber aus Heldenstein 
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